
Highlights

Kunde

Staatsbetrieb Sächsische Informatik

Dienste, Niederlassung Kamenz, für

das Statistische Landesamt Sachsen

Ziel

Sicherer Betrieb einer komplexen

Systemlandschaft mit geringen

Investitionen und optimaler

Anwenderbetreuung 

Applikationen

Betriebssysteme z/OS, z/VM und

Linux,TCP/IP-Netzwerk für z/VM, 

weitere systemnahe Softwareprodukte,

Desaster Recovery

Projekt

Planung, Aufbau und Betrieb eines

Rechenzentrums sowie Support durch

OS-Mitarbeiter, auch direkt vor Ort.

Kunde
Der Staatsbetrieb Sächsische Informatik

Dienste (SID), Niederlassung Kamenz, ist

Teil des zentralen Dienstleisters für die

Informationstechnik der Landesbehörden

Sachsen. Als eine der Hauptaufgaben ob-

liegt der Niederlassung die Sicherstellung

von Datenverarbeitungs-Dienstleistungen

des Statistischen Landesamtes Sachsen 

für die Erstellung der amtlichen Statistiken

des Freistaates. Über die statistischen

Aufgaben hinaus betreibt das Rechen-

zentrum (RZ) eine Reihe von wichtigen

Anwendungen. Dazu zählen die Berech-

nung von Zuweisungen im Rahmen des

kommunalen Finanzausgleichs, die Förder-

mitteldatenbank Sachsen, die Ermittlung

von BAföG und anderen Sozialleistungen

sowie vielfältig nutzbare geographische

Informationssysteme und sonstige Dienst-

leistungen im Tagesgeschäft.

Herausforderung
Das am 01. Januar 1992 neu gegründete

Statistische Landesamt stand von Anfang

an vor komplexen Aufgabenstellungen, die

hohe Anforderungen an die Leistungsfähig-

keit der unterstützenden IT Strukturen

stellten. Das hätte hohe Investitionen in

IT Infrastruktur und Ressourcen bedeutet.

Es kam darauf an, Betrieb, Pflege und

Wartung einer komplexen Systemland-

schaft und eine optimale Anwenderbe-

treuung möglichst effizient und schnell

sicher zu stellen. In dieser Situation ent-

schied sich das Statistische Landesamt, für

die Sicherstellung des IT-Betriebs einen

leistungsfähigen Partner einzubinden.

Sicherstellung der IT:
Rechenzentrums-Betrieb 
für den Staatsbetrieb Sächsische Informatik Dienste,
Niederlassung Kamenz



Lösung 
Als Generalunternehmer plante und reali-

sierte die operational services GmbH &

Co. KG (damals VW-GEDAS) ab 1992 das

Rechenzentrum des Freistaates in Kamenz,

das 1994 übergeben wurde. Seit Abschluss

der Aufbauphase betreibt die operational

services (OS), das Rechenzentrum mit

dem bestehenden Leistungsumfang.

Inzwischen ist die IT-Abteilung des Sta-

tistischen Landesamtes in den Staats-

betrieb Sächsische Informatik Dienste,

Niederlassung Kamenz, überführt worden.

Zu den OS-Leistungen für den SID zählen

die Wartung und Pflege der Betriebs-

systeme des Mainframe Rechners und

der systemnahen Software. Die OS stellt

in diesem Rahmen unter anderem die

laufende Modernisierung und Aktuali-

sierung aller Komponenten sicher. Zur

komplexen Systemumgebung gehören

die Betriebssysteme z/OS, z/VM und

Linux für die sogenannten z-Series

Rechner des Herstellers IBM. Die OS

betreut auch das TCP/IP-Netzwerk für

z/VM, einige weitere systemnahe Soft-

wareprodukte und das Notfallsystem für

den Desaster Fall.

Nutzen 
Durch die Einbindung von OS als Partner

profitiert der Staatsbetrieb Sächsische

Informatik Dienste von einem Pool an Ex-

pertenwissen, den das Statistische Landes-

amt selbst nur mit erheblich höherem

Aufwand unterhalten könnte. Ein kom-

plexes Umfeld wird so, im Interesse des

Steuerzahlers, wirtschaftlich optimiert

betrieben. Die Mitarbeiter der OS werden

dort eingesetzt, wo sie den höchsten

Nutzen bringen – vor Ort oder von den

Büros der OS aus. 

So werden eine qualifizierte Betreuung der

Anwender und ein vernünftiges Kosten-/

Leistungsverhältnis sicher gestellt. Durch

die räumliche Nähe ist ein Höchstmaß an

Flexibilität und schnelle persönliche Unter-

stützung jederzeit gewährleistet.
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